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Hygiama-Tabletten
Idealer Proviant für Sporttreibende jeder Art.

Preis per Schachtel Fr. 1.50. Zu haben in allen Apotheken, Drogerien und Sportausriistungs-Oeschäften.

In allen Apotheken

Fabrik diätetisoher Präparate Dr. A. WANDER A.-G., Bern.

In allen Apotheken und Droguerien. Preis Fr. 1.75 und 3.25

Kein Koehen
Denkbar einfachste Zubereitung auf jedem

Frühstüekstisehe

Werden seit mehr als 45 Jahren von den Aerzten verordnet

ftfr <7esi//ic/e iz/itf A>a/î/re

Wohlschmeckende

ablettes
Illealsr k'i-oviani fui- 8poi't!reibenlis jeclei-

?>"M iiêl' Sàwl I.Sv. à >!sdêii!n z>Ieii llmPneii »«il LMimMuiW-àlMW.

Ill llllell ^plltlikkell

?»drUr âiàtvtlsodvr Dràxar^ts Dr, á, ^àl^DDIî ^ V, Derll.

Ill àUsll ^potdàen ui><! Vio^llsrlsll. ?rà Ii 1.7» vll«I Z.2g

Xöin Koslisii
vsàdAr siiààst,6 ^udsrsituQA âuf ^jsZsw

riidstiiokstisLks

Viei-kien 8eit meiir a>8 45 làen von lien àe^ten vei-oàeì

/ààs
/ü/' <?esu/?cZe u/?c/

^Vodlsoàsàsuàs



Uefe $räfti. Som S. 31. 2 o o « 11. 2Äit Çemgeli Bom @. Sind. S3tm 3t. grande
ä'söänt, 1910. IfSrei« 4 gr. ©tit Ifeimeiige« ®u4, ba« im« unmittelbar in bie ©itten, ©ebriiuc^e
îtnb Slttfdjauuttgert b;« îevrtt)aften ©mmentaler SSoïtteinS einfiifjrt, tttbcm ber „Stetti" einer äaijt»

reiben gamilie feine ïebctigfdjidfale mit bobenjtänbigem Çumor unb gefitnber bârterïitïjer i)3I)ilo=

fopffie erjaljft. ©elbft bie an? bem Mittelalter unb au« frembett SanbeSgegenben eingefdjmuggelten
©diroänte unb ÜBifce Ijabett burd) bie SBetjaubtung 2oo«ti« cmmentatifdje« £eimatre(f|t befommen.

Siefer Sratti roirb bem Sefer bei b;r erften Setanntfdjaft fdjott lieb unb mädjft fi(b beftänbig

au«, fobafj er einem, ofpte e« ju motten, imponiert. Sie fpiadjlidje Sartegung iß rein unb

tabettog. SRögen red|t Biete Bon itnfent Sefern att biefer erfrif^enben, metra autd) oft etma«

berben Duette trinfen uttb i§ve Sinber mittrinfeu taffen, inbem fie ifjttett bie ftdj tiiep eignem
ben Seite Beriefen. Stu«mat)t ift nötig, obfdfon ba« ganje Sud) Bon éditent gamitienftnn ers

füllt ift.

Warum?
haben tausende von Hausfrauen mit der Selbstfabrikaiiön ihres Weihnachtskonfektes auf-

gehört?
Aus dem sehr einfachen Grunde, weil sie herausgefunden haben, dass es eine Torheit

ist, sich über eine Zeit, wo man so wie so mit Arbeit überhäuft ist, mit der Fabrikation

zu plagen.
Kauft man die Konfekte bei der untenstehenden Firma, so hat man nicht nur eine

den selbstgemachten ebenbürtige Qualität die im Preise nicht höher kommt, alle Mühe
und Misserfolg aber ausgeschlossen sind, sondern was doch gewiss ein grosser Vorteil,
eine Auswahl, wie man sie selbst herzustellen nicht in der Lage ist.

Unsere Mischung besteht aus Basler Leckerli, Haselsmasleckerll, Maoa-
rönli, Brunsli, Mailändern, Chokoladenmacarönll, Mandelhörnll,
Anlsbrötli, Zimmtsterne, Patiences, also 10 verschiedene Sorten,
wovon das Postkollis von 4 Pfund netto Fr. 6.— kostet, franko durch die ganze Schweiz,
Verpackung frei. Interessieren Sie sich für unsere übrigen Spezialitäten, wie Birnbrote,
Baumkuchen, Weihnachts-Stollen, Hüppen etc., etc., so verlangen Sie bitte, unsere neue
illustrierte Preisliste. An Orten wo uns anderen Spezialitäten wie hygienischer Zwiebach,
Salzbretzeli, Theestengeli, Alleuronatbiscuits, Milch-Eiernudéln, etc., etc., nicht erhältlich
sind liefern wir solche ebenfalls direkt ab Fabrik. Versandt von nur ganz frischer Ware.

Zahlreiche Anerkennungen

Man achte genau auf die Firma.

Schweiz. Bretzel- und Zwiebackfabrik Ch. Singer, Basel IL

Kfillhir kann jedermann selbst zubereiten mit Axelrod's

Kephirbacillin
Axelrod's Képhir ist seit Jahren eingeführt in
Kliniken und Spitälern, als ausgezeichnetes Heil-
mittel bei Magen-, Darm- und Lungenleiden und
als Kräftigungsmittel in der Genesungsperiode.
Preis einer Schachtel, ausreichend zur Cm I Cfl
Herstellung von 12 Flaschen Képhir II. I.OU

Erhältlich Prospekte gratis und franko.

y* Vereinigte Zürcher Molkereien
Apo e en I. Schweiz. Spezialanstalt für Képhir-und Yoghurtpräparate.I

WSchttfcha«.
Uese Drätti. Vom C. A. Lo o sli. Mit Hewgeli vom E. Linck. Bim A, Francke

z'Bäru, 1910. Preis 4 Fr. Ein heimeliges Buck, das uns unmittelbar in die Sitten, Gebräuche

und Anschauungen ins kernhasten Emmentaler Völkleins einführt, indem der „Aetti" einer zahl-

reichen Familie seine Lebcnsschicksale mit bodenständigem Humor und gesunder bäuerlicher Philo-
sophie erzählt. Selbst die aus dem Mittelalter und aus fremden Landesgegenden eingeschmuggelten

Schwanke und Witze haben durch die Behandlung Looslis cmmentalisches Heimatrecht bekommen.

Dieser Drätti wird dem Leser bei dir ersten Bekanntschaft schon lieb und wächst sich beständig

aus, sodaß er einem, ohne es zu wollen, imponiert. Die sprachliche Darlegung ist rein und

tadellos. Mögen recht viele von unsern Lesern an dieser ersrischcnden, wenn auch oft etwas

derben Quelle trinken und ihre Kinder mittrinken lassen, indem sie ihnen die sich hiezu eignen-
den Teile vorlesen. Auswahl ist nötig, obschon das ganze Buch von echtem Familiensinn er-

füllt ist.

A
tausenâe von Haussrauev mit der 8eIì)3t5aI)i'iIcg.l.Ì0Q litres ^/Veilmaeìitâvrl^àtes au5-

^.'u.8 dem Zeiir emtaàen (Grunde, ^veil Lie lierauLAeiimder» dal)eri, daLL eL eirie l'oriieit
Î8t, 8ie1i üi)er eine Aeiì, man 80 ^-vie 80 mit ^.rìieît id)erl^«.u5t Ì8t, mit der ?aizriic?di0ii

planen.
Kauft mau 6!o Konfàte bei 6er unteostellsnäen kirma, so bat mau nicllt nur eine

äsn selbstgsmacllten ebenbürtige (Zualität 6is im kreise nicllt llöller llommt, alle Nüde
uu6 Nisserfolg aber ausgescklossen sind, sondern vas docll gsviss ein grosser Vorteil,
eine àsvalll, vie mau sie selbst llersustellsn ulcbt in 6er kags ist.

Unsere Niscllung bestellt aus La»1ör I>vvKvrU, HktilvIllNISlSvKsrll, AS.VN-
rönli, Srunsli, Algllânàvrl!, tZàokolktàvilraavârôllU, lllanäeHröroll,
^nlaldrotll, 2iinirtì»terne, ?s>tivnoo», aliio 10 vvr»ol>1vàsao Sorten,
-wovon da8 ?08ti<0lIÌ8 V0Q 4 ?5uvd netto ?!-. 6.— kvLtet, fraào durclll die ^êMZle 8àveilL,
Verpackung lrsi. Interessieren Lie sicll lür unsere übrigen Lpssialitäten, vie kirnbrote,
Laumkucllsn, IVsillnacllts-Ltollen, Huppen etc., etc., so verlangen Lie bitte, unsers neue
illustrierte kreisliste, à Orten vo uns anderen LpeAalitäten vie llygieniscker Tviebacll,
Lalsbretseli, klleestengeli, álleuronatl-iscuits, Nilcll-klisrnudeln, etc., etc., nicllt erllältlicll
sinä liefern vir solclle ebenfalls direkt ab kalirik. Versandt von nur gans kriscker "Ware.

lakli-siolie Ansi-kennungen

IVIan aokte genau auf llis siirma.

ôràl- Mâ l)d. 8ivKi', km! II.

V ssäsrmann selbst Zubereiten mit ^rxvIrvÄ's

Xexàii'dtì.czilliii
àxolroâ'» ILopdir ist seit llallrsn eiogeiubrt in
Kliniken nnä Lpitälsrn, als ausge-tsiobnetes keil-
Mittel bei Nagen-, Darm- nnà kungsnleiâsn nnà
als Kräftigungsmittel in àsr (llsnesungsporioàe.
kreis einer Lellaolltel, ausreiellsnà 2ur 17« I Q0
Herstellung von 12 klaseben kspbir « >» I.vv

^rställliLst krosxekts gratis uvà kranke.

!" Vereinigte àvker iVioiliersien
Apo S en I.sebvsÌ2.8psàIallstaItfûrkspbir-unâ?ogburtxrâparato.I



Schweiz. Kreditanstalt
Jäürlesi — Bssei — Genf — §54. fallen.

Gegründet 1856.

Einbezahltes Aktienkapital: Fr. 65,000,000.
Reserven : h 20,000,000.

Annahme von Geldern : In Konto-Korrent. Auf Depositen-Einlage-
hefte. Gegen Obligationen.

Torschüsse anf Wertpapiere. Kapitalanlagen.
Anfbewahrnng und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorfächern in der Stahlpanzerkammer.

Ankauf von Coupons. Geldwechsel.
Wechselstube : Ecke Paradeplatz-Bahnhofstrasse.

Zürich III, Baden eretrasse 22.

Depositenkassen: t Zürich V, Seefeldstrasse I.

t Oerlikon, Postgebäude.

GRAS - BUTTER
lAInxiim kaufe ich meine Butter zum Einsieden bei der Schweizer. Butter-
WtirUITI Gesellschaft „ALPINA"?

M/ail diese Gesellschaft nur Butter führt, die garantiert rein und den Be-
Well Stimmungen des schweizer. Lebensmittelgesetzes entsprechend ist.

Ul„:i sie keine Nebenartikel hält, die Aroma und Gesehmaek der Butter
WCII verderben.

isfrtjl sie als feines Spezialgeschäft befähigt ist, alle eingehenden Butter
Well auf ihre Güte und Frische genauestens zu prüfen und sie sorgfältig

und fachmännisch zu behandeln.

U#_J. sie keine geringen Sorten kauft, um sie zu Schleuderpreisen abzu-
Well geben, sondern preiswürdig und gut bedient.

Gegenwärtiger Preis : Im Détail Fr. 3. — ; atockweise Fr. 2. 90.
Postsendungen nach auswärts von 4'/« kg an franko.

Schweizer. Butter-Gesellschaft „ALPINA"
Telephon 8612 Centrale: Zürich, Limmatstrasse 29 Telephon 8612—1^—Hill ^g-CT-HTTfr'^^

Tuchfabrikation

Gebr. Ackermann in EntlM
Wir beehren uns, unser Geschäft unserer werten Kundschaft und einem weiteren

Publikum, speziell auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

B^T" Wir fabrizieren Tuch
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Frauen- und Männerkleider, und bitten, ge-
nau auf unsere Adresse Gebrüder Ackermann in Entlebuch zu achten. Durch die

während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Erfahrungen in der

Tuchfabrikation
sind wir im Stande, jedermann reell zu bedienen.

_

Um rechtzeitig liefern zu können, bitten wir um baldige Einsendung des Spinn-
Stoffes, Schafwolle oder auch Wollabfälle.

Gebrüder Ackermann.

8elmà iîfManstslî
— Zii« N»ÜGis.

ksAriìllàst 1856.

Lìllvs-sdltiss ^à.àttsllàs.vits1: 1?r. Sö,000,000.
Hsssrvsll : » 20,000,000.

^XlNiììiZî»« V«I» Etvlckvrm: Il> Tolldo-^orrsut. L.at Vsxositou-Liuîuge-
Lskts. (4sgsu OdliZàtiousu.

Vorsà»««« »mt i tp»!»îtü'e. M»Vtt»K»mI«KSm.
.ì»»tt»e>m,»t>imritx mmck Vvivoltrinx vom ^V«rtv»viisr«m.
VvrmktetmmK vom Lresovtmelivrm in àsr Ltàlpuu2erk»mmsr.
^i»Lî»»if vom Somxom«. 4i>ìI<I»ì< t

Veekselstube: Là Laraàeplat--katiàtstrasse.
1 2üriob !>!, Saàenerstrasse 22.

Sepositenkasse»: ^ ^üricb V, Sesteiàstrasss l.
1 Seriikon, Lostgsbâuàs.

Iî <?-»- I!I IlIIkìàF«,»»»>»v, kaute ieb meine Suiter -um Sinsieàsn bei l!er 8ebwei?er. Suiter-
V» »> ulll koselisvkatt „Al-SIblk"?

ìt/mil âisss SessIIssduft nur Kutter fübrt, àis xarautisrt rein uuà àsu Le-
I? "II stimmuuAsu àss svLrvsi^er. LsdsvsmittsiAesst^ss sutsxrseliouà ist.

sis ksius ^ssiuzuurtikel Iièilt, àis àoma uuà (4sss1imaek àsr Lutter
»Ivil vsràerligu.

ìâ/mîl ^s à ksiuss Lps^ialASSsimft Lsàliixt ist, Me siuZsdsuâsu Lutter
»»"II ^uk ikrs düts uuà Lrisâs Asuausstsus ?u prüksu uuà sie sorxWtig

uuà kaekmäuuisoti ?.u dàauàôlu.
Xâ/mîl à keine ZsriuZsu Lortsu kauft, um sis 2U Lellsuàsrxrsissu ud^u-
U» vil ^sbsu, souàsru prois'vûràig uuà Zut dsàisut.

cZ-sssirvs.rt!Asr Lrsis! Ill» vàil ?r. 3. — ; »tookvoiss ?r. 2. S0.

Postsendungen naob auswärts von 4'/- kg un franko.

8ek«àei'. kuitef-KessIIsoliAst ,,/ìl.kW/ì"
?slspkou 8612 Ventrale: 2llrt«îd, Ummatstrasse 2g ?sisxkou 8612

» I

sMdküisÄii

kebr. /^okermsnn!» k»il«>i»à

^V!r keàren uns, unser (?esââ5t unserer Serien L^unâselia^ unà eineni ^veiiisrev

Lubiikum, speciell aueii iür Xuuàsuardsit, iu LrinueruuZ 2U driuASU.

AM- ìVii judli/ieirn luek ^WK
sau?:- uuà ksidwollsus Stoffe für soiiàs Lrausu- uuà âuusrklsiâsr, uuà ditteu, As-

uau auk unsers Adresse vedriàr »vkormann in Sntlebuob -in aâtsu. vureb àis

wàeuà àakr^àntsu Asssiuiusitsu I^suutuisss uuà Lrfakruugeu iu àsr

^ luodkàlkàon
siuà wir im Ltauàs, ^eàsrmauu rseil ?:u izeàieueu.

Lm rsekt^sitíZ iisksrn -u köuusu, dittsu wir um LalàiZe LiussuàuuA àss Sxiuu-
Stoffes, Lvdakwoils oàsr auotl IVolIubàlIs.



lîÔifittfdjrt#.
âcr Ostätdjttttööftiiat uad) ©tein.gtdjtefdjen ®runbf%n, ut etner §itfdfd)ute burdp

gefü|tt bon 3 o ïj a n n e § Sattgermonn. 2. Stuff, ßketä 2fîf. 1.20. S8erttn=3e|tenborf,
1910. ÛDÎat|ilbe 3'"ttner»Çauâ, Sßertag. Set befamtte tßäbagoge Dr. Çugo ©firing in SSeimar
fc^reibt übet ba® Sert in bett „Seutfc|ett ©tättera für etjte|tnben Unternd)t": ,,@in ©ente ber
Siebe berichtet ttnS itt ber jd)tid)ten ©atfilidjfeit ber SBa|r|aftigfeit, bie beut Sa|nbred|er be8
©ebattîtnS eigen ift, Boit ber großen Sat einer @rjie|ungStunft, bie er fetbft einige Jïa|re on
einer jufammengenmrfttten ©djar itfdjt noratat begabter JSiuber in Borbitbtid) treuer Studbauer
mit tmtnberbarem ©folge ausgeübt |at. ÜKatt erlebt baS SBirten »ertraitenbcr, totenfro|er
3Jîenfc|en itt einem §eiligtum, in metdjed uns fein gewiffentjaftev §üter einzutreten geftattet.
Sffiir fe|en ein |e|reS 3iÄmft3bitb, mie es ein SDÎeifîer ber 5D2enfc|eu!iebe in fdgnadjen Stinber«
feelen at® SInSbtid auf eine große ©taatSjufunft nadj ben Sc|ten ©teilt® unb JidjteS gefdjaffen
|at. ©n Stinbertcben, Borbifbtid) für ©rmadjfene; ein ©tjieler unb feine @e|i'fttt at® Sitbner
großzügiger ft'utturpotitiï ober ©taatSßäbagogif : baS iß ber tiefbemegenbe Q!n|att einer min^igen
©dirift. bie einen ©ütergug neuer pflbagogifd)er griidjer aufwiegt: „Ser ©ryelnnggftaat ufm."

Warme Füsse
behält man beim Betreten von

Steinholz!)öden.
Dieselben sind schalldämpfend elastisch, sehr dauerhaft, absosolut feuer-
sicher und fugenfrei, so dass sich weder Staub noch Mikroben
ansammeln können. Sehr geeignet für viel begangene Bäume, wie Korri-
dore Zimmer, Küchen etc.

Referenzen und Auskünfte bereitwilligst zu Diensten.
C. KELLER (vormals Sleinliolzwerke M) Herbartstr. II. Zürich III.

Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toiletteseife, besonders für zarte,
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
gen, auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueherall erhältlich.
JF. Reiniger-Bruder, Basel.

WAchttschiM.
K>er Erziehungsstaat nach Stein-Fichteschen Grundsätzen, in einer Hilfsschule durch-

geführt von I o h a n n e s L a n g e r m a n n. 2. Aufl. Preis Mk. 1.20. Berlin-Zehlendorf,
1910. Mathilde Zimmer-Haus, Verlag. Der bekannte Pädagoge Or. Hugo Göring in Weimar
schreibt über das Werk in den „Deutschen Blättern für erziehenden Unterricht": „Ein Genie der
Liebe berichtet uns in der schlichten Sachlichkeit der Wahrhaftigkeit, die dein Bahnbrecher des
Gedankens eigen ist, von der großen Tat einer Erzichungskunst, die er selbst einige Jahre an
einer zusammengewürfelten Schar nicht normal begabter Kinder in vorbildlich treuer Ausdauer
mit wunderbarem Erfolge ausgeübt hat. Man erlebt das Wirken vertrauender, tatenfroher
Menschen in einem Heiligtum, in welches uns sein gewissenhafter Hüter einzutreten gestattet.
Wir sehen ein hehres Zukunftsbild, wie es ein Meister der Menschenliebe in schwachen Kinder-
seelen als Ausblick aus eine große Staatszukunst nach den Lehren Steins und Fichtes geschaffen
hat. Ein Kinderlcben, vorbildlich für Erwachsene; ein Erzieher und seine Gehilfin als Bildner
großzügiger Kulturpolitik oder Staatspädagogik: das ist der tiefbewegcnde Inhalt einer winzigen
Schrift, die einen Gitterzug neuer pädagogischer Bücher auswiegt: „Der Erziehungsstaat usw."

bslrält mau beim Betreten von

8tàliàbôài.
Dieselben sinä seballàâmpksnà slastisob, sslrr ànerìmkt, absosolut ksusr-
siebsr nnä kuxsnkrot, so àss sick rvecler Sts.uk uovk ZMKrokou
»ussuauivll» köuuku. Lebr ASöiAnet kür viel begangene Räume, reis Rorri-
ckors Ammer, lllüebso sto.

Rsksrsnüsn uuck Ausklinkte bsrsitvilliAst üu Oisustev.
o. KLI.s.Lkî ftMà 8!Màà Wlîllj Nei-bâti-. I I. ^üi-iell III.

Von L,er?tsu vielkseb ompkoblens ungemein milüe Doilstteseiks, bssoncksrs kür ^arts,
smpffuckssws Haut, 2irr radikalen Bsssitix-ung aller Rautnnrsinksitsn uuck ^usselilä-
ASU, aueb Rleebtsn Isielttsrsr lilatur. kür Kinllerpslege unentbelirliek!

Breis 65 lüts. klsberall erliältlielr.
ib jîr !i>i^oi ltl„«l«;i



Eidgenössische Bank A.c., Zürich.
Aktienkapital Fr. 30,000,000.

Vermittlung von Kapitalanlagen.
Aufbewahrung von Wertpapieren. — Vermietung von Tresorfächern.

Depositen auf festen Termin.

Sparkassenhefie. — Obligationen. — Wechselstube.

Gestickte Vorhänge
beziehen Sie am vorteilhaftesten

direkt vom Fabrikanten.

— Muserkollektion franko.
Hl Mettler, Rideauxstickerei, Herisau.

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70Bp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdonplatz 1, Zürich I.

Lugano * Institut für junge Mädchen.
Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr, Dr. ZT. Lendl and Tdobter.

kickKenSàà àà ^ Mried.
30,00(),00().

Vermittlung von lisgitslsnlagen.
üufbewskrung von Wertpapieren. — Vermietung von Iresortàcliern.

vspositen sus festen Isrmin.
Lparksssenbofie. — vbligstionsn. — Wechselstube.

KvLiiekte Vorkängs
bs^iàsn Fis ain vortsildâsstsn

cìirelct vom Lsizrikântsn.

— ülnsöi'koNsIction trg.nl^o.
«I Mettlsr, kllàWllàí, tterisau.

Linbanclàken
sâintiiàon ^-tiirgS-nAgn àes ,,^m

kàislisksn Ilsrà" sinâ soin ?ieisg
von 70 Kp jsàsr^sit ÜN ds-iieksn ànrâ
6îìs kurosu à pestàrri kesellsotistt,
Riiàonplàt^ 1, ^üiieti I.

llASll« Institut tür ZrillAS Màlìen.
« ForxWtißs Lr^isdnnA nnà ?âoAS. Itslienlsek. Lnßlisek. ?r»n^öst«sk.

Leste Ràrvn^sn von Litern. ?r. Dr, H, I-enà! nvâ lâoàtsr.



©djöne i!td)tcffclte im Simmer, cine reigenbe Untergattung für bte ^ngetib, wer«
ben ergteït burdj ben fog. ©tinïfeuerapp arat. ®ie? ift ein fetbftecfletlbarer Saften mit einer
Sidjtquette, ber allerlei Sidjlerfcpeinungeit borfüprt. Sieber Suttge fann ftd; einen fold) Heinen
ÎIpparat fetbft perftetten unb finbet bie nötigen SDÎobeflbogen nebft îtnteitung, foïbie ©tlbetbor=
tagen bepuf? SBorfüprung in bem 40. §?ft ber beïannten ©ammtnng „Spiet unb Slrbeit" (Sßer«
lag bon Dtto Sfîaier, 9îaben?burg ; ijkeis 60 tßfg.).

äöftnberfdjritt, ©ebiepte non (Su fi ab (Samper. SBertag bon SB. Scfjafer,
©djfeubip. ifket? 1 90tf. ffiir ïenneu ©amperS poetifdje Spradje ait? ,,®er S3 rüde Sur op a?",
bon ber foeben ber II. Seit im oben genannten 33ertag etfepienen ift. Stber bon ber poetifdjen
StuSbrudêtbeife guv ißoefte ifi nodj ein meiter SBeg. ©amper ift pier, mie un? fcpeint, tiodj auf
ber SBanberung gum fjopen giet begriffen: feine ©ebidite fuib faft au?napm?io3 Stilen bon
mafertfdjen SftatureinbrMen, bieten ober bem Sefer itidjt genug Anregung unb WnfjattSpunfte,
um fiett tjitteinguöerfenfen uttb fie mit feiner Seete nadp unb au?gmnateu. @in »etfpict für
biete: „Sonntag ift im ®orf. @3 töntet mitb, freimbücp grüfjcub über? ©aatgefitb Çier am
fdjönen £>üget atm' icp ein Scpticptcn ®afein? jreube füg unb rein." ®a? ift fdjön gefagt,
aber irid)t bavgejiettt.

Mit äusserst wenig Kohlen
gleichmässlg durchwärmte Wohn-
räume erreicht jeder Hausvater mit
der Anschaffung eines Hirzenhainer

Daner-

brand-

Ofens
dessen Bedie-

nung die denk-

•bar einfachste

ist.
Grosses Lager von den einfach-

steu bis reich ausgestatteten Oefen
empfehlen

Ofenfaiirii

m znrien V

Holbeinstrasse 22

PIANOS
Harmoniums und Flügel
neu und gebraucht

darunter solche allererster Fir-
men in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen
hält ste s vorrätig

E. Jeckltn, Zürich
Oberer Hirschengraben 10.

Umtausch and Ankauf
gebraucht. Instrumente jederzeit

zu höchsten Preisen.
Reparaturen Stimmungen

Kaufhaus a.g.

HÜ
Ck_jbiA RAM ir "ZI

Eigene Teigtarenfaïrik

„ Korflilorei

„ Bäckerei

Utos selbsttätiges
Backmeljl.

Kein« Hofe oder Badpnlror
mehr nötig.

iir
D.verse Sorten in Paketen von 500

Gramm zu 32 bis 90 Cts.
Erhältlich in unsern sämtlichen Depots.

Institut Minerva
Zürich. Rasche u.gründl.
Vorbereitung auf
Polytechnikum und

Universität
(Maturität).

Hans Fehr vorm. F. Menzi

II Strehlgasse II

Zürich I

!>

Futterstoffe
für Herren- und Damenkleider

in allen Qualiiäten u. Preislagen
sowie eine grosse Auswahl in

HerreiiMpfen nui ScMeiâerfouxMîiren,

En gros. En détail- <

Mchttfchatt.
Schöne Lichteffekte im Zimmer, cine reizende Unterhaltung für die Jugend, wer-

den erzielt durch den sog. Blinkfeuerapparat. Dies ist ein selbsterstellbarer Kasten mit einer
Lichtquelle, der allerlei Lichterscheinungen vorführt. Jeder Junge kann sich einen solch kleinen
Apparat selbst herstellen und findet die nötigen Modellbogen nebst Anleitung, sowie Bildervor-
lagen behuss Vorführung in dem 40. Hest der bekannten Sammlung „Spiel und Arbeit" (Ver-
lag von Otto Maier, Ravensburg; Preis 60 Pfg.).

Wanderschritt. Gedichte von Gustav Gamper. Verlag von W.Schäfer,
Schkeuditz. Preis 1 Mk. Wir kennen Gampers poetische Sprache ans „Der Brücke Europas",
von der soeben der II. Teil im oben genannten Verlag erschienen ist. Aber von der poetischen
Ausdrucksweise zur Poesie ist noch ein weiter Weg. Gamper ist hier, wie uns scheint, noch auf
der Wanderung zum hohen Ziel begriffen: seine Gedichte sind fast ausnahmslos Skizzen von
malerischen Natureindrücken, bieten aber dem Leser nicht genug Anregung und Anhaltspunkte,
um sich hineinzuversenken und sie mit seiner Seele nach- und auszumalen. Ein Beispiel für
viele: „Sonntag ist im Dorf. Es läutet mild, freundlich grüßend übers Saatgefild Hier am
schönen Hügel atm' ich ein Schlichten Daseins Freude süß und rein." Das ist schön gesagt,
aber nicht dargestellt.

A!t aus«erst vreniA Llodlen
xletvdmâssîx àrvààrmte^sdiì-
räume errsiokt fsàvr Hausvater mit
cksr Lmsol aSunA sinss Utrseràsàvr

DâM-

Um
âssssn ZZsàis-

vunZ àis àsnlr-

bar sinlaebsts

ist.
Kresse« 1-s.Ker von âsn sintasb-

stsn bis rsieb ausZsstattàn Vekeu
owplsblsn
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bält sts s vorrätig

N. Xiii itll
Oberer LirsobsnArabsa 10.
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ru kövbsten preisen.
Reparaturen LtiminunASn
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D.vorss Lortsn in Rairstsn von 500

Drarnm ^n 32 bis 90 Ots.
Rrbältiiob in unsern sllintlisbsn Depots.
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Pianofabrik
IE.ROßDORF &C

Gegründet 1847

"""iE" Woäata I. II u. 43

Telephon 3748

Zürich III RoseiigartenquarSier

Vom Frühjahr 1911 an in Stäfa
Ehreudipiom Mailand 1906

eparaturen — Stimmung — Miete — Tausch

„Ideal"
ist in der Tat Fischer's Schuh-Oréme
„Ideal", denn sie gibt nicht nur
schnellen und dauerhaften Glanz, son-
dem konserviert auch das Leder und
macht es geschmeidig und wasserdicht.
Verlangen Sie also hei Ihrem Schuh-
"der Spezereihändier ausdrücklich:
„Ideal". Dosen à 25, 40 und 60 Cts.
Alleiniger Fabrikant: G. H. Fischer,
ehem. Zündholz- und Fottwaren-Fabrik
Peliraltorf. Gegründet 1860.

MB. Guter Artikel für Hausierer.

Musikalische Genösse

können Sie sich im trauten Heim
verschaffen vermittelst eines

Resa-luslk-Apparates
mit oder ohne Trichter.

Familienapparate von Fr. 35.—
an.

Platten, doppelseitig Fr. 2.75.
Reha-Sprechmaschinen-SpezialvertFieb

Mans Eichholz & Co.
Theaterstr. 12 - Zürich - Neben Oorso

W.MUMM â
ds^rûnâet 1847

°"°'i'à àLâ° i>Wà U « I, «
?s1spd.oi> 374S

Ilê ûosêiiliZàMzrûN

Vom ?ri>I>jîà' 1911 au in Ltàk-a

Iakrsnclipîoni llnilnncl 1996

ZWIZiMK» — 8ÜWW — Vick — fZlWll

..làtl
ist in 6sr lìt ?isàgz-'s Kvdnk-îZrôrQS

6snn sis A'.ìit niât nur
seìinslign ninl âîìusi'iìkâsn KîàNû, son-
âsrn konserviert nusii 6ns I^sâsr nn6
mnedt es ASsekiosiâÍA nn6 vnsssr6ie,1it>
Vorinn^sn Lis ào 6si Ikrew Lskub-
o6sr Lpvûsreiièinâler nns6rüskiio1i:
>,Iâvà1". Oosen à 2b, 4i? unà 69 Ots.
-á.IlviuiA^r ^aì»?î^kìvt: N. Ll. I*t»<zksr,
oinnn. Nincibol^- un6 l^ott vAren-I^akrik
rvàltork. cZegrünäst 1860^

<Zutsr Artikel für Lâusisrsr.

^H8jKsIÌ8Ldk kLIIZM
können Lis sicla iin trsutsn Usina
vorselinFen vsrnaittslst eines

kM'MM-kMà
m!t o^er okne Iriokter.

?ninilisn-appnrnts von ?r. 33.—
«Q.

?1àsn, âoppelssitÎL ?r. Ä.73.
kM-kMàNcklW-WMlVeiIckll
îl»i»8 â Oo.
àlà IZ - ^àlvi» - Mên cmo



Direkte Sendungen an die bekannte grSsste und erste

Ckmisoli® Waschanstalt imd Heîderfârberei
Terllsdea A Co.

»«. B. Hintermeister «Swerden In kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert In solider

Gratia-Schachtelpackung.
Filialen und Dépôts in allen grossem Städten und Orten der Schweiz.

Grosser Herbstverkauf
Seidenstoffen und Sammten

zu ensrm billigen Preisen.

Damen-Konfektion jeder Art, grosse Auswahl
Katalag 1910/1911 gratis zu Diensten.

Adolf Griedel' & Cie., Zürich

Ueberraschend
schnell erhält man feinste

kräftige Fleischbrühe

wenn zu deren Herstellung

Bouillon-Warfe!
mit dem Mreuzstern.

verwendet werden.

Einfaches Uebergiessen
eines Würfels mit 2'/a bis 4
Deziliter kochendem Wasser.

Man achte beim Einkauf
genau auf den Namen
„Maggl", sowie auf die

Fabrikmarke

Kreuz- Stern!
Fi"STEINFELS

MrMi ZsnÄungsn sn «ii« dsksnnt» gràto unii »rst»

LàZàeàs àekKWtsll mS Veiààksrej
?v?ààGN â <Z«.

..m g. liiàeà
werden in kilrnsster 2vit «or^lält!^ oLektvisrt nnâ rstournlsrt lu isllàs?

?1U»1sn nnâ vêxôls in »Usn grösser» ktàâtsn nnà vrtsn àsr Lokvoi-.

^0886? ii6rd8t)V6rk3.us
LSiÄsustoKsQ Nîlâ

ru kNtii-m billigen kreisen.Ojsàer ^.rt, Lr0886 à8^à1
I^âtàA 1910/1311 Abatis 2N Diensten.

ìêolf krieà à à., Mriel»

Uebsi-nsseîiencl
sebnell srbAt man leinsts

IMÍP s>«iài>«
vconn I5U deren IIsi'stelinnA

Souiilcinâuài
mit liem Xi-eurstern.

verwendet îsrdsn.

ûiàvde» VvderAtsssen
sines ^Vürkels mit 2'/s bis 4
Dsrilitsrboobsndsin ÍVssssr.

àn nebte beim Dinbnnk
gsnan au k clsn bînmsn
„IllnxMi", sovis auk die

?s,briki»g,i'be

ILrsnr- Stern!
r"Sr^inrri.5
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